
Bürgerantrag nach §24 Go NRW 

  

Aufbau temporärer Radinfrastruktur auf der sog. Talachse. 

  

Bisher hat die Verwaltung sämtliche Bürgeranträge zum Aufbau temporärer Radinfrastruktur mit der 

Begründung abgelehnt das das Radinfrastruktur Konzept in der Umsetzung sei und solche Strukturen 

deshalb nicht förderlich seien. 

Deshalb beantrage ich das bis zur Umsetzung des Radinfrastrukturkonzeptes, und hier des Teils der 

die Ost-West Verbindung betrifft (VO/0699/19), auf der B7 in jeweils beiden Fahrtrichtungen ein 

temporärer Radweg, durch gelbe Markierungen, angelegt wird. 

Insbesondere an folgenden Stellen 

Geschwister Schollplatz 9-11 -> Kasinostraße 

Rutenbecker Weg -> Kaiserstraße/Eugen-Langenstraße 

Hammersteiner Allee -> Rutenbecker Weg 

  

Die Strecke führt durch den angeblich "engen" Teil der B7. Hier soll das Parken weiterhin erlaubt 

bleiben, es ist derzeit ja auch kein Problem dort mit dem Rad an parkenden Autos vorbeizufahren. 

Dies dient auch der Akzeptanz des temporären Radweges bei den dortigen Anwohnern. Auch sollen 

die Markierungen anzeigen das ein Einbiegen, z.B in die Loher Straße oder Kothener Straße, 

weiterhin möglich ist. Ggf können diese an Kreuzungen der Größenordnung Alter-Markt entfallen, es 

ist ja bisher auch kein Problem Radwege im nirgendwo enden zu lassen wie z.B. am Geschwister-

Scholl Platz in Richtung Westen. Es sollte auf keinen Fall ein Hinderungsgrund sein um wieder einmal 

"Fachplanungszwang" als Ablehnungsgrund anzuführen. Am Robert-Daum Platz ist eine gelungen 

Markierung in Wuppertal aber bereits exemplarisch gelöst und kann einfach übertragen werden. 

Ein Ausweichen auf den vorhandenen Radweg der Hünfeldstraße ist nicht zu berücksichtigen da 

dieser im Radverkehrskonzept bereits als völlig ungeeignet bewertet wurde und im Rahmen des 

Radverkehrskonzeptes ja neu angelegt wird. Deshalb muss eine temporäre Lösung zwingend auf der 

in diesem Abschnitt liegenden B7 sein. 

Die weitere Planung und Umsetzung des Radverkehrskonzeptes wird hierdurch nicht beeinträchtigt 

und soll auch nicht gestoppt werden. Die temporären Markierungen sind zu entfernen sobald die 

West-Ost-West Route die dort beschrieben ist umgesetzt ist. 

 


